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1. Bezirksklasse Herren Delmenhorst/Oldenburg-Land

TSV Ganderkesee : TV Hude V 
Mittwoch, 25.01.2023, 20:00 Uhr

Manskopf bleibt gegen den TSV Ganderkesee ungeschlagen

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Delmenhorst/Oldenburg-Land traf der TSV Ganderkesee am
Mittwoch, den 25. Januar im 8. Saisonspiel auf den TV Hude V. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 9:29 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Teja Manskopf. Auffällig war, dass der TSV Ganderkesee diese Partie mit einem und der TV Hude V
mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Castiglione / Hagen waren die Gastgeber
Gediga / Schütte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dagegen wenig später Urbanski /
Gediga letztlich im Repertoire, um Manskopf / Bantel-Tönjes final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 4:11, 9:11, 10:12. Einen Zähler für die Gäste mussten Urbanski / Urbanski
nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Feistel / Wienholz hinnehmen. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Thomas Gediga
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Giuseppe Castiglione. Deutlich nach Sätzen war die folgende
0:3-Pleite von Jan Hendrik Schütte gegen Teja Manskopf, eine Niederlage, die man vor dem Spiel
so erwarten konnte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an
der Reihe. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Jens Urbanski daraufhin die Begegnung,
welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Tim
Feistel abgab und eine Niederlage kassierte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Dominik Urbanski bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Markus Bantel-
Tönjes. Das musste man neidlos anerkennen. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Paul Urbanski machte mit Andreas Wienholz bei seinem Sieg in drei
Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Heinz
von Hagen wurden derweil Phillip Gediga hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Ganderkesee und des TV Hude V. In vier Sätzen
verlor anschließend Thomas Gediga seine Partie gegen Teja Manskopf, in die Manskopf im Vorfeld
auch als deutlich favorisiert gegangen war. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jan
Hendrik Schütte beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Giuseppe Castiglione. Mit dem letzten Match
des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Ganderkesee am 10.02.2023 gegen den TV Jahn/DTB (SG) III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
28.01.2023 gegen den TTSC 09 Delmenhorst mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Ganderkesee

Doppel: Gediga / Schütte 1:0, Urbanski / Gediga 0:1, Urbanski / Urbanski 0:1 
Einzel: T. Gediga 0:2, J. Schütte 0:2, J. Urbanski 0:1, D. Urbanski 0:1, P. Urbanski 1:0, P. Gediga 0:
1 

 TV Hude V
Doppel: Manskopf / Bantel-Tönjes 1:0, Castiglione / Hagen 0:1, Feistel / Wienholz 1:0 
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Einzel: T. Manskopf 2:0, G. Castiglione 2:0, M. Bantel-Tönjes 1:0, T. Feistel 1:0, H. Hagen 1:0, A.
Wienholz 0:1


